e den 17. e 1805. 
— 2 (| ofeph Georg org Trafsler. * e 


Großbrittanien. IJ endlichen uebergabe der Feſtung Awel⸗ 


* elle Holkar war ſo ſehr davon eee, 
Die Abendzeitung the Sun eutbͤͤlt zeugt, daß er den eingegangen n 
folgende ausführliche Nachrichten über [Nachrichten zufolge, Friedens anerbie⸗ 
die Vorfaͤlle in Oſtindien: „Es thut tungen machte, und zur Bezahlung aller 
uns leid, anzeigen zu muͤſſen, daß die J Kriegskoſten und Vertheilung von 3 


Struppen unter dem Kommando des Laks Rupien unter enſere Truppen 


Eentrals Ford Loke, in 5 Stuͤcmen f fich bereit erklärte. Dieſe Anerbietun⸗ 
auf die Seen n bub unglück⸗ N gen wurden indeß vom Generalgouver⸗ 
lich geweſen, und mit beträchtlichem neur verworfen, welchet dem General 
Werluſt zurückgrtrieben worden ſind. kake befabl, nichts anders als Erge⸗ 
„Die Zahl der Verwundeten, Vermiß⸗ bung auf Siet b b den, Hale 
ten und Todten von unſern ‚enropäi= kat, welcher ſeine Familie und alle 
ſchen und eingebornen Truppen wird feine Schoͤtze in der Feſtung baite, ſon 
auf 3000 Mann mit Einſchluß von bierauf erklart haben, daß er ſich mit 
187 Offiziers angeſchlagen. es er⸗ dem ganzen Fort in die buft fprengen: 
bent daß man ledoch nicht an der wolle wenn die bunch Armee: in 
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beß eine abermalige Negoziaßtbn ange⸗ 
fangen worden ſeyn. Verſchledene Bas 
keels waren paſſirt, und man vermu⸗ 
thete, daß ein Vertrag erfolgen wuͤr— 
de; ja es heißt, daß die heutigen auf 


dem oſtindiſchen Hauſe eingegangenen 


Depeſchen die Endigung der Feindſe⸗ 
ligktiten vorläufig ankündigen, — 
Berner lieh man nun die offiziellen Be: 


richte des Generals kake, in welchen 
er von den fehlgeſchlagenen Angriffen ' 
ouf Bhoortpore ꝛc. Nachricht giebt. 


Der erfie Bericht vom 21. Januar 
3805, meldet die Wiederholung eines 
Sturms auf Bhoottpore des Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr. Ein breiter und tie: 


fir Graben ſtellte den Stuͤrmen ein 


unüberwindliches Hinderniß in den 
Getoͤdtet, 


pituͤnlieutenant, 13 Lieutenant“, 32 
Sergeanten, 19 Kotporals, 2 Tam⸗ 
bons, 201 Gemeine, Europäer, 25 
Offggters, 30 Nacorirs, 6 Tambours, 
200 Stapoys, 20 andere Eingebor⸗ 
ne. — Der zweyte Bericht vom 23. 
Januar 1805. giebt die Details über 
ein Gefecht des 1. Regiments einge⸗ 
berner Kavallerie und des 1. Batail⸗ 
lons des 15. Jufanterieregiments mit 
der Reiterey Holkars und Aralld Kaas 
und Bappooſte Seindeah, welche ein 
Konvoy Angriffen, das Lebensmittel 
fir die engliſchen Truppen brachte. Ges 
neral Lake decaſchirte mehrere Truppen 
zur Unterſtaͤtzung. Der Feind wurde 
vollig geſchlagen, und 40 Fahnen nebst 


verwundet, oder 
vermißt wurden 2 Kapitäns, 1 Das 


we 
? 94 


/ Anon 0 q 
Itindes) erbeutet. Verwundet iturs 
den von brittiſcher Seite 20, und 2 
wurden getödtet, — Der dritte Be: 
richt vom 12. Februar giebt die Ans 
zeige eines Streiffugs gegen Meer 
Khan, und enthält mehrere be ſondere 
Briefe, General Smith, welcher das 
detaſchirte Corps von 3 engliſchen und 
3 eingebornen Kavalltrieregimentern 
und der reitenden Artillerie komman⸗ 
dirte, verfolgte Meer Khau, der be⸗ 
kaͤn ig die Flucht nahm, vom 9. bis 
zum 23. Februar durch mehrere Dis⸗ 
trikte, trieb ihn über den Ganges, und 
ereichte ihn am 1. März endlich zu 
Uszulghur. Meer Kbans Kovallerit 
leitete nur kurze Zeit Widerſtand, und 
ließ die Infanterie im Stich, welche 
von den beittiſchen Truppen niede rge⸗ 
bauen ward. Es folgt alsdann ein 
vierter Bericht, welcher über z wegs 
abermals fehlgeſchlagene Stuͤrme auf 
Bhoortpore Nachricht giebt. General 
Lake bezieht ſich auf ein Schreiben dom 
20. Februar, in welchem die Fehl⸗ 
ſchlagung eines zweyten Sturms aus 
gezeigt wird. Der Brief vom 21. 
Februar berichtet Über den dritten, 
Sturm auf Bhoortpore. Die Stuͤt⸗ 
menden waren groͤßtentbeils Eur opaͤer, 
unter dem Kommando des Obriſten Den. 
Der Angriff nahm um 3 1/2 Uhr 
Nachmittags feinen Anfang. Eine Ahr 
theilung Eee die Feſtungswerke, und 
nahm 11 Kanonen, die ins Lager 
gebracht wurden. Ein tiefer Graben 
bielt indeß eine andre Patthey Stuͤr⸗ 
minder ab, die Breſche lu etſteigen. 
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Kundmachung. 


* 
Von Seiten der k. k. krokauer 


Landrechte in Weſtgalizien wird wittels 
gegenwärtigen Edikts öffentlich bekannt 
gemacht: daß Joſeph Borzendi, Erbs 
berr der in Weſtgolizien im krakauer 


Kreiſe gelegenen Suter Pogorcyee am 


12. Auguſt 1799. ohne let willige Aus 


ordnung mit Tode abgegangen ſey. 


Es werden daher feine abweſenden Erz 
ben, die Frau Ouuphria Hadziewi⸗ 
czowa, geb. Borzencka und Thereſta 
Stempel, geb. Borzencka, beren Wohn⸗ 


ort unbekannt iſt, und die ſich auf 


die erſte am 12. Dezember 1801. 


durchs Edikt erfolgte Vorladung der 


Bor zenckiſchen Erben nicht gemeldet ha⸗ 
ben abermals angewieſen — daß fie 
ſich zur Erbſchaft nach dem erſtgedach⸗ 
ten Verſtorbenen deſto gewiſſer hier an⸗ 
melden, da hingegen in Gemaͤßheit 
des F. 624. II. Theile des büͤrgerli⸗ 
chen Geſegbuchs wird verfahren, und 
ihr Antheil fo lange im Gerichte auf: 
bewahrt werden, bis fie ſich entweder 
anmelden, oder aber nach verfloſſener 
geſetzmaͤßigen Zeitfriſt fuͤr todt werden 
erklaͤtt werden. Und da es ferner beige, 
die erſtgedachte Thereſta Stempel, geb. 
Borzencka ſey geſtorben, und habe 2 
beym kuſſ, kaiſetl. Miljtaͤr dienende 
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t zu Non, 


Soͤhne, Heinrich and Karl Stempel 
hinterlaſſen; fo werden auch dieſe mit⸗ 


tels deſſeloen Sdikts in Gemaͤßheit des 
angeführten Geſezes ermahnet: daß 


fe, im Sole, wenn ihre Mutter ge⸗ 
ſtorben wäre, don ihrem Tode beleh⸗ 
ren, und ihre Kechte auf die Erb⸗ 
ſchaft nach dem gedachten Verſtorbe⸗ 


nen, unter der obigen Abndung der 


Heſetze bey dieſen k. auch k. k. Land⸗ 


rechten erwelſen. 


Ktakau den 14. Auguſt 1805. 
Jakob Kulezycki. 
W. kichockt, 
F. Poblberg. . 
Aus dem Ro khſchluſſe der k. auch 
k. f. krakauer Landrechte. N 
N Scherauz. 1 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechten in Weſtgalizien, wird dem 
Kutanden Hrn. Kafimir, Fuͤrſten Czar⸗ 
toryiskt, oder deſſen Vertreter Hr. 
Joſeph, Fuͤrſten Ezartoryiski mittels ge⸗ 
gegenwaͤrtigen Edikts bekannt gemacht: 
daß die k. k. Kammerprokuratur im 
Namen der armen ſtudierenden Jugend 
an der Marienkirche „bey dieſen k. k. 
kandrechten — wegen Auszahlung eis 
ner Summe von 30,000 fl. pol. 
eine Klage wider 


. 
—— 


— 


weit es die Getechtigkeit fordert, ans: 
sefucht habt. 
7 Da: 


ihn einge 
reicht, und um Gerichtshuͤlfe, inſo⸗ 


8 * 3 644 = Ä 
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Da aber dieſen k. k. Landrechten der 


Aufenthaltsort des Herrn Furſten 
Vertreters unbekannt iſt, und er 


wohl gar außer den k. k. Erblanden 
ſich befinden duͤrfte; ſo wird ihm Heu. 


Vertreter auf ſeine Gefahr und Koften 


der bieſige Rechts ſteund Billewiez 
zum Vertreter ernannt, mit welchem 
auch der Prozeß, laut der für die k. k. 
Erblande vorgeſchriebenen Gerichtsord⸗ 
nung erörtert und entſchieden werden 


wird. Er wird daher zu dem Ende 
daß er noch zur 
rechten Zeit, d. 1. binnen 90 Tagen 
ſelbſt erſcheinen, oder aber, wenn er einige 
Rechtsbehelfe vorhanden bat, die 
ſelben dem ernannten Vertreter bey 
oder endlich einen 
beſtelle, ſol⸗ 


hiermit gewarnet: 


Zeiten uͤbergebe, 
“anderen Sachwalter 
chen dieſen k. k. Landrechten 
nahmhaft mache, und vorſchrift⸗ 


mäßig ſich jener Rechtsmittel bediene, 


die er zu ſeiner Vertheidigung die 
ſchicklichſteu, erachte; widrigen Falls 


wurde er alle mißlichen Zoͤgerungsfol⸗ 
gen, laut Vorſchrift der k. k. Geſetze 


ſich ſelbſt zuſchreiben muͤſſen. 
er eh Kulezycki. 
W. Lichockt, 
Sterneck, 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizzen. Krakau 
den 13ten Auguſt 1805. 


Nachdem der unterm 17. Mat l. Stiftungsfonds ⸗Herrſchaft Lipowiee 


wird hiemit bekannt gemacht: daß am 5 


J. ausgeſchriebene Konkuts fuͤr die 


oswieneinet Spndikatsſtelle mit 300 fle, 


fir 


Beck. 1 


Gehalt fruchtlos abgelaufen IN; fo 


wird ein neuerlicher Konkurs bis zu 


Ende September 1. J. mit dem Bey⸗ 


fage eroͤfnet: daß die Kempetenten 
hierum ihre mit den noͤthigen Behel⸗ 
fen, vorzüglich mit den Eligibilitaͤts⸗ 
dekreten ex utraque linea, dann mit 

den vorgeſchriebenen Modalltaͤtszeug⸗ 
niſſen verſehene Geſuche bis zum obi⸗ 
gen Termin bey dem k. k. myslenicer 


Kreisamte einzureſchen. 


Krakau den 7, September 1895.1 


Ant andi gun 3. ö 


Am 12. September l. J. wird 
Vormittogs um 9 uhr das das ienker 


ſdaͤdtiſche Brandweln und Meth⸗Propi⸗ 


nazionsgefaͤlle vom 1. November d. 


J. auf 1 Jahr bis Ende Oktober 


1806. in dem Rathhauſe der Stadt 
Dabienka an den Meiſtbiethenden in 


Pacht überlaffen werden. 


Das Praetium fisci betragt 980 
Alle Pachtluſtigen haben dem⸗ 
nach an obangeſegzten Tage in Das 
bienka zu erſcheinen. und ſich mit dem 
10. Theil des Praetium fisci als Bas 


dium zu verſehen. 


Krakau am 1. September 1805. 1 


An kundig ung. 2 
Vom Wirthſchaftsamte der k. k. 


10. Oftobet d, J. die Siſcherey des 
durch 


* 
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durch Hitzen beſpannten Teiches Bla⸗ 


ſekowiec an den Meiſtbietenden hindan⸗ 
gegeben, die Abſiſchung bingegen am 
17. Oktober d. J. ihren Anfang neh⸗ 
men wird. 5 . 

Die Beſetzung des Teiches betragt 
nach der Rechnung an Karpfen 71 Ib» 
20 St. An Hechten 9 lb. 20 St. 
An Schlelmen und ſonſtigen Speiſeß⸗ 
ſchen 37 lb. 2 St. 


Das Praetium fisci iſt fir ſedes 
Pfund lemberger, Gewicht Karpfen 


8 kr. 
? 8 ke. 


Hechte 18 kr. 
Speiſeſiſche 6 kr. 


ohne welchen Etlag niemand zugelaſ⸗ 
fen wird, einzufinden, und ihr Anbot 
zum Protokoll zu geben. 


Teiche verkauft werden. Die weitern 


Bediugniſſe koͤnnen in der Amts kanz⸗ 


ley geleſen werden. 


Lipowiee den 4. September 1807. 
i N Maly. * 


1 } r x 1 


Anfändigung 


f Zur Verpachtung des Propinazions⸗ \ 
gefaͤls der Stadt Szkulmirz wird den 


30. September d. J. in gedachter 
Stadt die Lizitazion abgebalten, und 


die Beziehung dieſes Gefaͤlls dem 


Meiſtbiethinden anf 2 auf nander 


3 — 1 


Pachtluſtige haben ſich an dem ob 

beſtimmten 10. Oktober d. J. in der 
Sten Fruͤhſtunde in der Amtskanzley zu 
Eipowite mit einem Vadto von 300 flr., 


mer edle Joſeph Godzienba 


folgende Jahre vom 1. November gor. 
bis letzten Oktober 1807. hindangege⸗ 


ben werden. N 


i Welches zur allgemeinen Wiſſenſchaft 


mit dem Bepſatze kund gemacht wird, 


daß nach dem Praetium fisci der letzte 
Pachtſchilling mit 280 1 Ar. if, die Li⸗ 
zitaztonsluſtigen ſich mit einem Vadlo 
von 281 fir. zu verfehen haben. 
Kielee den 30. Auguſt 1805. 1 


„ 
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Von dem k. k. Landes Gußernio 
der Koͤnigreiche Galizien und Lodome⸗ 
rien wird biemit bekannt gemacht. 
Nachdem der lemberger Houseigenthuͤ⸗ 
War⸗ 
denski nach Rußland ausgewandert, 


deſſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; fo 
Sollte die Verſteigerung fruchtlos 

ablaufen, ſo werden die Fiſche am 

17. Oktober partheyenweis gleich om 


wird derſelbe in Gemaͤßheit des 
Kreisſchreibens vom 15. Juni 1798. 
§. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hies 
mit oͤffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr, oder Rechtfertigung feiner 
Entfernung binnen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefordert, daß nach 
Vetlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden wuͤrde. 


Gegeben kemberg den 1. Auguſt 
des ein Tauſend acht Hundert und 
fünften Jahrs. 


Ex Conſilio Sacr, Caeſ. Reg. 

Gubernii Reguorum Galiciae et Lo- 

domeriae, 2 
ö Von 


\ 


1 
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Von Seiten der. k. auch k. k. kra⸗ 


Bauer Landrechte in Weſtgallzien wird 


allen, denen zu willen daran gelegen, 
mittels gegenwärtigen Edikts bekannt 
gemacht: da die mittelſt Edikts vom 


10. Mai l. J. auf den 17. Septem⸗ 
ber d. J. vorgefchriebene Lizitozion der 
iut Thisdor Wojudifhen Konkursmaſſe 
gehörigen Guͤter Drozjowice, auf An: 
ſuchen des Jehann Nepomuck Woju⸗ 
ei, eines der vorzäglichſten Gläubiger 
dieſer Maſſe, abberufen ſey, und daß 
ſolche gegen das St. Johannisfeſt kuͤuf⸗ 
tigen Jahres an einem durch Edikte zu 
publizirenden Termine vor ſich gehen 
wird, 

Krakau den 28. Auguſt 1805. — 

Jakob Kulezycki. 

Aus dem Rathbſchluſſe der k. k. kra⸗ 
Sauer Landrechte, 
= Elsner. 


Lr 


Da nach Eroͤfnung der koͤnigl. hun⸗ 
gariſchen Statthalterey den Kindern 
tines gewiſſen Philip Szeek mit der 
Clara Szalochy von der Katharina 
Szelechy am neutrauer Komitate in 
Hungarn Foo g flr. verſchrieben worden 


find; fo wird dieſes zur allgemeinen; 


Wiſſenſchaft mit dem Beyſatze bekannt 
gemacht, im Au sforſchungsfalle die 
obigen Kinder, oder die Clara Scha⸗ 


lochy zu verſtaͤndigen, daß fie dieſe 


Erbſchaft bey der Gräfin. Eliſabeth 
Dusbangi erheben koͤnnen. 
demberg den 7, Auguſt 1805: 2 


2 


Alen k uͤn digung 


Da nach Ecoͤfnung der koͤnigl. hun⸗ 
gariſchen Statthalterey der Thertſia 
Horek, Tochter des juͤngſt verſtorbenen 
Ulaker Inſaſſen Stephan Heek aus 

dem neutraer Komitat in S garn, 
eine Erbſchaft nach ihrem Vater zus 
fält. So wird dieſes zur emei⸗ 
nen Wiſſenſchaft mit dem Bryfag bes 
kannt gemacht, der Thereßa Dorek im 
Aus forſchungs falle zu bedenten, daß 
in ſo ferne fie bis Ende ee Jahes 
wegen Antretung dieſer Eröſchaft bey 
dem ujlafer Dominio ſich zu melden 
unterlaffen ſollte, dieſe ohne. weiteres 
den begatarien zuerkannt werben 


wu. e. N 

zemberg am 5. Au! 1805. 2 
. —— ůů 
’ | Aundmadhung, 


Am 19. September d. J. wird 
Vormittags um 9 Uhr das Jahrmarkt⸗ 
und Marktgeld der Stadt Kodno auf 
dem dortigen Ratbbauſe mittes ͤͤffent⸗ 
licher Lizttazion auf 3 nacheinander 
folgende Jahre, das iſt, vom 1. No⸗ 
vember 1, J. bis letzten Oktober 1808. 
verſteigert werden. a 
Das Praetium fisci beträgt 108 
filr. Alle Pachtluſtige haben demnach 
am obangeſetzten Tage in Kodno zu 
erſcheinen und ſich mit dem 10. Theil 
des Praetium fisci als Vadium zu 
verſehen. 
Biala den 3. Auguſt 1805. 2 
’ N 


In der Stadt Ilza iſt bey dem 
DVortigen Magiſtrate die mit dem jährs 
lichen Gehalt zu 409 flr. verbundene 
Syndifatsſtele in Erledigung ger 
kemmen. ; 

Die Kompetenten haben demnach 
ihre mit den noͤtbigen Behelfen verſe⸗ 
bene Geſuche laͤngſteus bis zum 30. 


September d. J. dem k. k. radomer 


Kreisamte anzubringen. 


Krakau den 1. September 1805. 2 


» 


Verſtothene in Krakau und den Vor 


ſtaͤdten. 
„Am 29. Jui. 
Dem Tageloͤhner Nikolaus Biedzinski 
ſ. T. Marianna, 1 3, Jahr alt, 
an Pocken, in der Stadt, Nr. 380. 
Am 30. Juli. 
Der Joſeph Stefanokt, 34 Jahr alt, 


an der Bruſtwaſſerſucht, in der 
Stadt, Nr. 509. 
Dem Schuhmachermeiſter Matheus 


Nowakowski ſ. T. Salomea, 12 

Jahr alt, au Pocken, in der Stadt, 
Nr. 285. N 
Am 31. Juli. 

Dem paul Lewicki ſ. T. Helena, 2 

Jahe kalt, an Pocken, auf dem Sand, 


Nr. 66. 
3 Am 1. Auguſt. 
Dem Zimmermann Franz Sulkowski 
. L. Marianna, 1/2 Jahr alt, an 
„der Abzebrung, im Kleparz, Nr. 101, 
Dem Ballettänzer Kar! Borechielli ſ. 
T. Wilhelmine, 1 Jahr alt, an 
Pocken, in der Stadt, Nr. 220. 
a Am 2. Auguſt. 
Die Frau Roſalia von Wieloglowska, 
600 Jahr alt, an Abzehrungsfteber, 
in der Stadt, Nr. 437. 


Dem Graͤupler Adam Kreiminski T 
„ Marianıa, 6 Jahr alt, an Yo: 

cken, auf dem Sand, Nr. 362. ; 

Dem Nademachermeiſter Peer Roſch 
ſ. S. Albert 1 1/3 Jahr alt, an Po⸗ 
cken, in der Stadt, Nr. 526. 

Dem Buchdruckermitglied Stanislaus 

Karmalicki ſ. S. Kajetan, 1 1/4 
Jahr alt, an Pocken, in der Stadt, 
Nr. 405. = 

Die Helena Zaremska, 60 Jahr alt, 
an der Abzehrung, in Kaſtimir, Nr. 
168 5 


188. ‘ 

Der Schneidergefelle Sebaſtian Wink. 
ler, 19 Jahr alt, an hitzigen Gal⸗ 
lenfjeber, in St. Lazarſpital. 

Am 3. Auguſt. 

Dem Bäcker Paul Gurbiel J. T. Mag⸗ 
dalena, ½ Jahr alt, an Konvul⸗ 
ſionen, in Kleparz, Nr. 121. 

Dem Schuhmachermeitjer Martin Wal⸗ 
kowski ſ. T. Regina, 12 Fiber alt, 
am Schlagfluß, in der Stadt, Nr. 
389. 

Dem Maurer Vinzenz auueinski ſ. 
T. Sephia 1 / Fehr alt, an der 
Abzehrung, auf dem Sand, Nr. 236. 


Am 4. Augnit. 

Dem Sattlermeiſter Jakob Mo ſ. 
S. Michael, 3 Jahr alt, an Pocken, 
in der Stadt, Nr. 532. 

Dem Tagelöhner Ignaz Krotofill ſ. T. 
Katharina, 3/4 Jahr alt, an Por 
cken, auf dem Sand, Nr. 185. 

Am 5. Auguſt. 


Dem Tiſchlermeiſter Paul Wlodowski 
S. Johann, 3 Jahr alt, an Po: 
en, in der Stadt, Nr. 81. 

Dem Militärpolizeygemeinen Johann 
S. monides ſ. S. Mathias 1 172 
Jahr alt, an Steckkathar, auf dem 
Sand, Nr. 73. 5 
Die Buͤrgerin Eliſabetb Koskowska, 
38 Jahr alt, am Mutterblutfiuß, 

auf dem Sand, Nr. 90. 


Dem 


Dem Tagelöhner Kacſmir Kowack! f. 6 Den . Auguſt. 
2. ee i 5 Jahr Gr aon Dos i 7 & 888 Er 
cken, auf dem Stradom, er. 17. 80 , a 
Die Barbara Klisfowa, 36 Jabe alt, e RE ae Arge 
Ver ˖ Ei 62 ee ed Dich} po- 
. bee Eingeweihe im] cken, in der Stadt, Nr. 328. 
ü i 5 a 5 
Am 6. Auguſt. 5 t 
Der Anton Neukowski, 3s Jahr alt, I 
7 der, Waſſerſucht, in St. Lazar⸗ a 
ſpital. RR e 3 Pe 
Dem: Bürger Joſeph Przibildki ſ. S. 5 Shriſſoh Pros : 
Mathias, 172 Jahr alt, am Steck⸗ } a Kon Joſeph, 7 1.2 Jahr 
fathar, in Kleparz, Ne. 32. Ar = onvulſtonen , in Klepars, 
Oecher öh ale, al pon, auf Dem Kammerdiener. Simon Sluldick! 
dem Sand, Nr. 46 e au ſ. S. Joſeph, 3 Jahr alt, an Kon⸗ 
„ vulſionen, in der Stadt, Pr. 79. 
Am 7. Auguſt. Der Herr Ignaz von Kultzitzti, 66 
Dem Muſikus Johann Blaseius ſ. T. Jahr alt, an der Waſſerſucht, auf, 
Agatha. 7 Monate alt, an Pocken, dem Saud, Nr. 140. 
in der Stadt, Nr. 55 k. 8 2 
Dem Gerbermeiſter Kanti Waithaller 2 
S. Joſeph, 1 Jahr alt an der Ab⸗ 
zehrung, auf dem Sand, Nr. 136. 
Dem Hausmeiſter Lukas Woltzinski Rh o er 
S. Simon, 10 Wochen alt; an ber Die enzia Jakobtziko wna,, 30 Jahr 
Abozehrung, in der Stadt, Nr. 245: alt, an der Abzehrung, in St. La⸗ 
Das Mitglied der Buchdruckergeſell⸗“ zarſpital. Se 
ſchaft / Stanislaus Karmelicki, 40 Dem Bürger Peter Weydner f- S. 
Jahr alt, an der Lungenſucht, in der Theodor, 4 Jahr alt, in der Stadt, 
Stadt, Nr. 495. Nr. 510. i 
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Krakauer Marktpreiſe 
vom 9. September 1805. EL 
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> Den 9. Auguſt. . 
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7 Den 10. Auguſt. . 
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Gubernial⸗ Buchdrucker. 
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Erdruckt und verlegt bei Joſeph. Gtorg Traßler, k. k. 
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